
Bezugspreis
Er Halle vierteljährlich 2,50 bei

imaliger Zuſtellung 2,75 durch
je Poſt 3,25 ausſchl Zuſtellungs
bühr Beſtellungen werden von allen
Reichspoſtanſtalten angenommen

Jm amtlichen Zeitungs Verzeichnis
unter Sagle Zeitung eingetragen

Für unverlangt eingehende Manuſtripe
wird keine Gewähr übernommen

Nachdruck nur mit Quellenangabe
e Saalegig geſtattet

nſprecher der Leitung Nr 2535 dern Nr 2532 Geſchäftsſtelle Nr 176
Rebengeſchäftsſtelle Martt 24 Nr 2266

Morgeu Ausgabe

Saale Zeilnn
Nenununddreißigſter Jahrgang

Nr I 72
2

Halle a d Sa le Donnerstag den 12 O tober

Anzeigen

werden die Spaltenzeſle eder deren
Raum mit 30 Pig ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle von unſeren Annahmeſtellen
und allen Annoncen Expeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich

Schriftleitung und Haupt Geſchäftsſtelle Halle Gr a
Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

e

1905

Drohende Erhöhung der Tabakſtener
Die Mitteilungen der Südd Tabakztg über die in

Ausſicht genommene Erhöhung der Tabakſteuer haben Auf
ſehen erregt Noch liegt eine offiziöſe Beſtätigung dieſer
Angaben nicht vor doch haben ſie ſo viel innere Wahr
ſcheinlichkeit für ſich daß die Aufmerkſamkeit ſcharf auf dieſe
Pläne gerichtet werden muß Zunächſt iſt von Intereſſe die

Mitteilung daß eine Verſtändigung bei der Bierſteuer nicht
erzielt ſein ſoll Weite Volkskreiſe würden darüber lebhafte
Genugtuung empfinden Dem widerſpricht freilich die von
anderer Seite in die Oeffentlichſeit gebrachte Mitteilung daß
jedenfalls die Staffelung der Bierſteuer und das Surrogat
verbot dem Reichstag vorgeſchlagen werden ſoll

Falls wirklich auf die Erhöhung der Bierſteuer verzichtetwird liegt es allerdings nahe deſto ſtärker den Tabak bluten

zu laſſen Nach der in der Südd Tabakztg veröffent
lichten Zuſchrift aus München ſoll außer der ſchon früher
angekündigten Zigarettenbanderol und Zigarettenpapier
ſtempelſteuer ſowie der mächtigen Zollerhöhung auf ſämtliche
ausländiſche Fabrikate auch eine Jnlandsſteuererhöhung und
eine Zollerhöhung auf Rohtabake ausgearbeitet werden Um
die ſüddeutſchen Regierungen für die weſentliche Erhöhung
der Jnlandsſteuer zu gewinnen ſoll nicht allein die Differenz
zwiſchen Zoll und Steuer um einige Prozent zugunſten des
Jnlandsprodukts erweitert ſondern der Zoll auf Rohtabake
in drei Stufen eingeteilt ſein ſo daß die teuerſten über
ſeeiſchen Tabake nahe an die 150 M zu zahlen hätten
während die billigſten ausländiſchen Rohtabake auch noch
ganz weſentlich höher als heute belaſtet ſein würden Leider g
werden die einzelnen Sätze die in der Zuſchrift als ganz
unglaublich bezeichnet werden nicht mitgeteilt Richtiger
würde es zweifellos ſein dieſe Sätze von denen man
Kenntnis erhalten haben will der breiteſten Oeffentlichkeit
bekannt zu geben damit deſto wirkſamer der Widerſtand
gegen derartige Steuerpläne einſetzen kann

Es iſt ſelbſtverſtändlich daß die geplante Tabakſteuer
erhöhung grundſätzlich wie in ihren Einzelheiten mit
Entſchloſſenheit und Nachdruck von allen denen bekämpft
werden muß die ſich jeder weiteren Erhöhung der indirekten
Steuern widerſetzen und nicht wollen daß die beteiligten
Erwerbskreiſe Unternehmer und Arbeiter abermals in ihren
Exiſtenzbedingungen geſchädigt werden Die indirekten
Steuern ſind nachgerade zu einer Höhe emporgeſchraubt daß
eine weitere Steigerung unerträglich erſcheint ſie fangen an
zu verſagen weil ihre Größe die Erwerbsfähigkeit lähmt
und weiter lähmen wird Die indirekten Steuern treffen
am ſchwerſten die minder beſitzenden Volksſchichten und ſchon
die Rückſicht auf dieſe Kreiſe die ohnehin durch die herrſchende
Zoll und Wirtſchaftspolitik ſchwer belaſtet ſind rechtfertigt
den ſchärfſten Widerſtand gegen eine abermalige Erhöhung
der indirekten Abgaben

Beim Tabak ſprechen aber noch eine Reihe beſonderer
Gründe gegen eine höhere Beſteuerung Der Lohn der Ar
beiter die in der Tabakinduſtrie beſchäftigt ſind iſt ſchon
jetzt niedrig und würde durch eine Steuererhöhung unter
die zur Lebenshaltung erforderliche Summe herabgedrückt
werden Wer es ſelbſt für gerechtfertigt hält dem Kon
ſumenten den Tabaksgenuß noch mehr zu verteuern als es
bereits geſchehen iſt kann doch die Verantwortlichkeit nicht
übernehmen dem Tabaksarbeiter ſeinen Lohn zu verkümmern
Und nicht um den Arbeiter allein handelt es ſich der den
Tabak verarbeitet ſondern auch um den der den inländiſchen
Tabak baut Jede Erhöhung der Tabakſteuer in welcher
Form ſie auch Annahme finden ſollte bedeutet eine ſchwere
Schädigung der Tabakinduſtrie und aller mit dieſer in Ver
bindung ſtehenden Zweige Schon die beſtehende Tabakſteuer
hat der deutſchen Induſtrie großen Schaden gebracht Ohne
die Belaſtung die das Tabakſteuergeſetz gebracht hat würde
die deutſche Zigarreninduſtrie ſeit zwei Jahrzehnten den
größten Export nach allen Weltteilen haben und der deutſche
Julandbau ſtände in höchſter Blüte Man ſoll auch nicht
vergeſſen daß eine Erhöhung der Tabakfteuer für eine Reihe
von Gemeinden deren wirtſchaftliche Entwicklung zu einem
guten Teil mit dem Gedeihen der Tabakinduſtrie eng ver
knüpft iſt ſchwere Nachteile im Gefolge haben würde

Auch gegen die vorgeſchlagenen Einzelheiten der Steuer
erhöhung walten ſchwere Bedenken ob Die eingehende Er
örterung muß bis zum Bekanntwerden der in Ausſicht ge
nommenen Sätze vorbehalten bleiben Erſt hieß es nür
die Zigaretten und die feinen Zigarren ſollten etwas ſchärferherangezogen werden im Intereſſe der ausgleichenden Ge

rechtigkeit ſolle eine Zigarettenluxusſteuer eingeführt
werden Als Luxusſteuer könnte aber kaum noch eine Steuer
bezeichnet werden die das Mille Zigaretten von 5 M an um

2 M verteuert das würde ſchon der Vernichtung des
Konſums billiger Zigaretten gleichkommen Was aber er
wartet man von der Beſtenerung dieſes Luxusartikels
Nach der Produktionsſtatiſtik von 1897 war der See
wert von Zigarren 250 Mill M und jener von Zigaretten
11 Mill M im Jahr Seither mag ſich der Fabrikations
wert der Zigarette annähernd n haben während
der Fabrikationswert der Zigarren kaum um geſtiegen
ſein dürfte Die Ausfuhr an Zigaretten betrug im Jahre
1904 1288000 M und die ger eneirfuv erreichte die
Höhe von 12 634000 M Nach der Berufsſtatiſtik von 1904
beſchäftigt die Zigarettenfabrikation 8759 Lohnarbeiter ohne
die Hausarbeiter alſo ungefähr den zwanzigſten Teil der
Zigarreninduſtrie Da kann man doch wahrlich kaum Er
träge erwarten die beſonders zu Buche ſchlagen ſelbſt wenn
man den Zoll auf Fabrikate und orientaliſche Rohtabake
verdoppelt
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Der Zigarettenſteuer kann um ſo weniger zugeſtimmt zwiſchen Barcelona und Algier einzuführen gedenke völlig un
werden als ſie zweifellos nur der Vorläufer für weiter
gehende Tabakſteuerpläne ſein würde Die Mitteilungen der
Südd Tabakztg reden in dieſer Beziehung eine ſehr

deutliche Sprache Geplant iſt danach eine Erhöhung der
Jnlandſteuer und eine Zollerhöhung auf Rohtabake und
zwar in ſolcher Höhe daß die Einnahmen ordentlich zu
Buche ſchlagen Tabakinduſtrie und Handel Konſumenten
und Steuerzahler haben alle Veranlaſſung ſcharf aufzupaſſen
und rechtzeitig auf dem Poſten zu ſein 03

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Oberfinanzrat im ſächſiſchen Finanzminiſterium Dr
Hoffmann iſt zum Geheimen Regierungsrat und vortragenden
Rat im Reichsſchatzamt in Berlin ernannt worden

Unter zahlreicher Beteiligung von höheren Beamten Berufs
genoſſen und Freunden iſt Prof Dr Ferdinand v Richthofen
am Dienstag auf dem Matthaeikirchhof in der Großgörſchenſtraße
in Berlin beſtattet worden Jn der Wohnung des verſtorbenen
Gelehrten war die Trauerfeier Hofprediger Dryander gab
ein Charakterbild des Heimgegangenen der obwohl nicht der
evangeliſchen Kirche angehörig ihr aber innerlich verwandt
wünſchte daß das Wort des evangeliſchen Bekenntniſſes an ſeinem
Sarge geſprochen werde

Hochzeit des Herzogs von Sachſen Koburg Gotha
Jn Glücksburg erfolgte geſtern vormittag wie ſchon in einem

Teile der Auflage mitgeteilt iſt die ſtandes amtliche
Trauung des Herzogs Karl Eduard von Sachſen

oburg Gotha mit der Prinzeſſin Viktoria Adelheid
zu Holſtein Glücksburg im Herzoglichen Schloſſe Sie
wurde von dem oldenburgiſchen Staats und Hausminiſter
v Willich vollzogen da der Großherzog von Oldenburg
Chef des Glücksburger Hauſes iſt Die Ehepakten hatte Miniſter
v Willich gemeinſam mit dem koburgiſchen Staatsminiſter Richter
unter Hinzuziehung des koburgiſchen Oberhofmarſchalls v Rix
leben feſtgeſtellt Die Hohenzollern und die anderen Kriegs
ſchiffe hatten Flaggengala angelegt Vom Strande nach dem
Schloſſe bildeten die Kriegervereine des Kreiſes Glücksburg mit
ihren Fahnen Spalier
Zu der kirchlichen Trauung begaben ſich die Herrſchaften zur
Schloßkirche Voran ſchritt die Braut zwiſchen dem Kaiſer
und dem Herzog Friedrich Ferdinand Die Braut trug
eine Robe aus weißer Seide und darüber einen Schleier Von
den ſechs Ehrenjungfrauen trugen die beiden erſten die weiß
gekleidet waren die Schleppe der Braut Es folgte der Bräu
tig am zwiſchen der Kaiſerin und der Herzogin v Albany
Der Bräutigam trug die Uniform ſeines Huſaren Regiments
darüber das Band des Schwarzen Adler Ordens der ihm vom
Kaiſer am Hochzeitstage verliehen worden iſt Jn der Schloß
kirche bildeten die Friedrichsgarde und die Ehrenjungfrauen
Spalier Nachdem das Brautpaar vor den Altar getreten war
und die geladenen Gäſte weiter zurück Aufſtellung genommen
hatten ſang die Gemeinde ein Lied Die Trauung vollzog
Paſtor Sommerfeld aus Glücksburg Er ſprach über das Evan
gelium J ohaunes Kap 10 Vers 11 Zum Schluß ſang die Ge
meinde wieder einen Choral Nach der Trauung ſchritten die
Herrſchaften zur Tafel Hierbei ging das neuvermählte Paar
voran Es folgten zuerſt der Herzog von Holſtetn Glücksburg mit
der Kaiſerin ſodann der Kaiſer mit der Herzogin von Holſtein
Glücksburg Bei der Tafel ſaß das neuvermählte Paar in der
Mitte der Längstafel rechts von der Braut der Kaiſer weiter der
Herzogin von Holſtein Glücksburg und Fürſt Teck links vom
Bräutigam die Kaiſerin der Herzog von Holſtein Glücksburg
und Prinzeſſin Sophie Charlotte von Oldenburg Die Tafel
muſik beim Hochzeitsmahle ſtellte die Kapelle des Füſilier
Regiments Königin

Das Hochzeitsgeſchenk des Königs und der Königin von Eng
land beſteht in koſtbaren Möbeln und einem Brillantſchmuück
für die Braut der Prinz und die Prinzeſſin von Wales
ſchenkten einen ſilbernen Pokal die Herzogin von Alban y einen
Brillantſchmuck

Eine Einigung in der Elektro Jndnuſtrie
Zwiſchen Vertretern des Verbandes Berliner Metallin

duſtriellen und Delegierten des Deutſchen Metallarbeiterver
bandes ſind Einigungsverhandlungen in die Wege ge
leitet worden Es erſcheint nicht ausgeſchloſſen daß dieſe Ver
handlungen zum Ziele führen werden bevor die Generalaus
ſperrung in Kraft treten würde Jn der geſtern Mittwoch
nachmittag ſtattgehabten Sitzung der Einigungskommiſſion haben
ſich die Arbeitervertreter bereit erklärt bis ſpäteſtens Freitag
abend eine definitive Antwort dahin zu geben ob ſich die Ar
beiter mit dem Anerbieten der Arbeitgeber einverſtanden erklären

Sächſiſchthüringiſcher Weberſtreik
Dienstag abend fanden in Greiz und Ronneburg ſtark be

ſuchte Arbeiterverſammlungen ſtatt Jn beiden Verſammlungen
wurde der Lohntarif abermals als unannehmbar bezeichnet Jn
Greiz ſprachen die Arbeiter in einer Reſolution ihr Ein verſtändnis
mit dem Vorgehen der Geraer Arbeiterſchaft aus und beſchloſſen
die weitere Behandlung des Lohnkampfes vertrauensvoll in die
Hände des deutſchen Textilarbeiterverbandes zu legen Hier und
da auftretende Stimmen für die Annahme des neuen Tarifes
und andere für ſofortige Arbeitsniederlegung wurden
von den Organiſationsorganen immer unter Hinweis darauf
beſchwichtigt daß alle Maßnahmen vom Zentralbureou
Berlin auszugehen hätten und man ſich nicht übereilen ſolle
Die Reſolution wurde gegen einige wenige Stimmen angenommen

Die Fleiſchnot
Jm Hinblick auf die Fleiſchtenerung haben die Senate der

Hanſeſtädte ihre Bevollmächtigten im Bundesrat angewieſen
für Oeffnung der Grenzen einzutreten

Verkehrsweſen

Vösmanns Telegraphiſches Bureau e daß die auch
in deutſche Blätter übergangene Nachricht des Echo de Pariswonach der Rorddentſe Lloyd eine neue Dampferlinke

begründet iſt Der Plan ſei nie in Erwägung gezogen worden
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immer nur die Sitzungen des Geſamt
vorſtandes und der Delegierten vertraulicher Natur waren
findet diesmal der größte Teil der Verhandlungen unter
ſtrengſtem Ausſchluß der Oeffentlichkeit ſtatt
Selbſt die Mitgliederverſammlungen waren heute nicht öffentlich
Dieſe ſtrenge Abſchließung dürfte in Zuſammenhang zu bringen
ſein mit Differenzen welche ſich aus den Angriffen der Evan
geliſchen Kirchenkorreſpondenz auf den Geſchäftsführer des
Bundes Profeſſor D Witte Halle ergeben haben

Der Beſuch der diesjährigen Tagung iſt ein außerordentlich
ſtarker die Zahl der Teilnehmer beträgt über 500 Von aus der
Bewegung des Bundes bekannteren Perſönlichkeiten ſind u g
hervorzuheben aus der Teilnehmerliſte Graf Wintzingerode
Bodenſtein der Ehrenpräſident des Bundes Senior Dr D
Baerwinkel Erfurt Prof D Witte Halle Generalſekretär ILic
Bräunlich Halle Pfarrer Lie Everling Krefeld Stadtpfarrer
Fikenſcher Fürth Juſtizrat Pr Genſel Leipzig Reichstagsabg
Prof Dr Hieber Stuttgart Oberpfarrer Dr Koeltzſch Chemnitz
Pfarrer Mahnert Marburg i Steiermark Superintendent Pr
Meyer Zwickau Prof Dr Mirbt Marburg Frhr v Münch
hauſen Zankwitz Chefredokterr Reppler Berlin Hofprediger
D Rogge Potsdam Geh Reg Rat Dr Sack Königsberg i Pr
Prof D Thümmel Jena Oberpfarrer Wächtler Halle u a m
Vielbemerkt wurde am geſtrigen Begrüßungsabend die An
Pelegnat des Verfaſſers von Jörn Uhl Pfarrer a D Guſtav
Frenßen

Heute ſprach Chefredakteur Georg Wolf Straßburg über
den Proteſtantismus in Elſaß Lothringen

Wir wurden 1870 von Frankreich abgetrennt das ſich von den
Jeſuiten zur Abrechnung mit dem proteſtantiſchen Preußen hatte
drängen laſſen und an das Kaiſerreich angeſchloſſen das mit
einer feierlichen Abſage an eben dieſe Jeſuiten ins Leben trat
Und was haben wir in den letzten Jahren erlebt Frankreich
hat fich vom ultramontanen Joch freigemacht Das Deutſche
Reich aber umſchmeichelt die Kurie das evangeliſche Kaiſertum
ſchließt eine heilige Alllanz mit dem römiſchen Papſttum das
Zentrum wird zu einem Faktor ſtaatserhaltender Politik ge
ſtempelt und den Jeſniten werden die Tore wieder aufgetan
Dieſe weltgeſchichtliche Wandlung hat bei uns die Geſamtlage
verſchoben Der Verdeutſchungsprozeß auf proteſtantiſcher Seite
war unter bewußtem Anſchluß an unſere nationale Kultur in
durchaus normaler Weiſe vor ſich gegangen ohne daß dabei
ſpezielle konfeſſionelle Einflüſſe geltend waren Letzteres war
aber bei der katholiſchen Bevölkerung ſoweit ſie ſich vom Klerus
leiten läßt im hohen Maße vorhanden Schon 1870 haben unſere
Klerikalen den Krieg unter religiöſem Geſichtswinkel betrachtet
Sie ſchürten damals unter der Landbevölkerung den konfeſſionellen
Fanatismus und es wäre zu Tätlichkeiten gegen die Proteſtanten
gekommen wenn nicht die erwarteten Siege der Franzoſen aus
geblieben wären Die Schürer des ſpäteren konfeſſionellen P o
teſtes waren wieder die noch lange nach 1870 in franzöſiſcher
Sprache erzogenen Prieſter Man kam den Schulherrſchafſts
anſprüchen der Klerikalen verſtändnisvoll entgegen und hoffte
ſie durch Konzeſſionen patriotiſch machen zu können Um
es auf dieſem Wege an nichts fehlen zu laſſen ſtreute
man verſchwenderiſch männliche und weibliche Ordens
niederlaſſungen über das Land alles im Jntereſſe der
Germaniſation Mit alledem hat man nichts erreicht ſondern

nur das Machtgefühl und die Anſprüche des Klerikalismus
geſteigert Wäre das Reich papſtfrei unrömiſch geblieben mit
proteſtantiſch modernem Kulturgepräge und andererſeits Frankreich
was es 1870 war des Papſtes Stolz und Hoffnung dann hätten
alle Lockungen der Regierung keinen Einfluß gehabt Der Abt
von Mariä Laach wurde als Friedensfürſt und Germaniſator
Lothringens auf Vorſchub mit Lorbeeren bekränzt Jn den
Dienſt dieſer eigentümlichen Germaniſationspolitik wurde euch
die Univerſität geſtellt die ſich nur ſchwer daran gewöhnen
konnte in der ultramontanen Wiſſenſchaft einen Hort freier
deutſcher Bildung zu begrüßen Die moderne Geſchichteprofeſſur
wurde konfeſſionell zerteilt und zur einen Hälfte mit einem
Manne beſetzt der ſeinen Befähigungsnachweis vom Zentnm
empfangen hatte Der Klerus der den Germaniſationsverſuchen
zuerſt widerſtrebte fand bald daß hinter der deutſchenationnlen
Hülle des Zentrums der römiſche Kern vortrefflich gedieh Dazu
kam daß der Papſt gut Freund mit dem Kaiſer geworden war
und auch am Zentrum beſonderes Woblgefallen gefunden hatte
da ſchwanden denn die Bedenken Die von der Regierung im
nationalen Jntereſſe angelrebte Germaniſierung wurde um
gebogen zu einer Ultramontaniſierung der Reichslande und wir
haben jetzt eine prieſterlich ultramontane Partei die es vor dem
Kriege nicht gegeben hatte Redner behandelt dann die Kirch
hofsinterdikte Biſchofs Benzler Jn Lothringen fährt er dann
fort wehte 1904 Kulturkampfluft Derſelbe Ultramontanismus
aber der ſo in Lothringen an der Arbeit war und ſo ſein
wahres Bild offenbarte geht andererſeits darauf aus ſich in
ein nationales Gewand zu düllen und als ein Hort des kon
feſſionellen Friedens aufzuſpielen Die germaniſatoriſche Macht
die er nicht iſt will er wenigſtens ſcheinen Unter dieſem
Geſichtspunkt will der Straßburger Katholikentag
gewürdigt ſein Sollte am Eude der franzöſiſche Politiker
Jan rèos die pſychologiſche Wurzel dieſes aufdringlichen Patrio
Asmus richtig erkannt baben indem er ſchreibt Jhr Vaterland
iſt Rom da aber das kaiſeriiche Berlin eine Vorſtadt von Rom
wird laſſen ſie ſich als getrene Untertanen in dem kaiſerlichen
Berlin nieder Und wie ſteht es mit dem ger

eder Da hatte man die Keckheit den Faibolttenten r
eine Veranſtaltung hinzuſtellen die dem konfeſſivnellen r 3
dienen ſollte Am nnverfrorenſten kam dieſe T mTeiegramm an den Statthalter zum Ausdruck Jn rklichteit
ſucht man die Katholiken abzuſondexrn und bei ihnen Gering
ſchätzung und Mißachtung der Proteſtanten groß zu ziehen Mit
der Pflege konfeſſioneller Eintracht und nationalen Zuſammen
gehörigkeitsgefühls iſt dieſe bürgerliche Toleranz unſerer
Ultramontanen ſchlechthin unvereinbar So wiſſen wir dem
was wir von den ſchönen Reden auf dem von Toleranz über
fließenden Zentrumstag zu halten haben Der reichsländiſ
Klerikalismns hat nach der grußen Wendung unſerer Rei
politit eine poſitive Stellung zum Reich uur deshalb genommen
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ſeine Germaniſierung das Mittel zur Ultramontaniſierung
aßLothringens werden konnte

8 der Ultramontanismus im Reiche heule Trumpf iſt und

Der Vortrag fand wiederbolten Beifall

Aus Hamburg wird uns unterm 11 Oktober telegraphiert
Die heutige Hauptverſammlung des Evangeliſchen Bundes
wurde nach Geſang und Gebet von dem Ehrenvorſitzenden
Grafen Wintzingerode mit einer Anſprache eröffnet und im
Auftrage des Senats von dem Senatsſekretär Hagedorn be
grüßt Jm Auftrage des Kirchenrats der Hamburger evan
geliſchen Kirche und deren Geiſitlichkeit ſprach Senior Beer
mann Der von Profeſſor Nippold gehaltene Hauptvortrag
behandelte die internationale Lage des Proteſtantismus
Hierauf gelangte eine yon Profeſſor Scholz Berlin be
gründete Reſolution die ſich gegen den Toleranzantrag
des Zentrums richtet und eine von Superintendent Meyer
Berlin begründete Reſolution zur Annahme welche die Lage
der evangeliſchen Kirche in Oeſterreich zum Gegenſtand hat

Auskand
Delcaſſés Enthüllungen

Die LibreParole ſucht Delcaſſés Vorgehen in folgender
Weiſe zu erklären Am 21 April gab Delcaſſés zum erſten Male
feine Demiſſion Er hatte den Trinmph daß man ihn zum
Bleiben erſuchte weil eine Depeſche des damals in Algier
weilenden Königs Edunard deſſen Ankunft in Paris zur
Unterredung mit Loubet vom Verbleiben Delcaſſes abhängig
machte Der König hatte wenige Tage ſpäter auf der Bahnfahrt
zwiſchen Paris und Pierrefitte die Unterredung mit Loubet mit
anweſend war der engliſche Botſchafter Bertie aber nicht
Delcaſſée Von jenem Kenlenſchlag hat ſich Delcaſſé nicht
mehr erholt Das Hauptintereſſe dieſer auch nach anderweitigen

r richtigen Darſtellung liegt darin daß die leitenden
ondoner Kreiſe allerdings ſpät zu richtigerer Einſchätzung des

Delcaſſéſchen Einfluſſes gelangten Aber daſür daß England
ihn in jenem kritiſchen Augenblicke fallen ließ daß ihm der Bot
ſchafter Bertie den Affront antat mit Loubet in den Waoggon
zu König Eduard zu ſteigen während Delcaſſé bleich und mit
verkniffenen Lippen keines Grußes fähig auf dem Babhnſteig
blieb den höhniſchen Blicken ſeiner Gegner ausgeſetzt
rächte ſich jetzt Rouviers Vorgänger durch Jnſpiration der in
London ſo überaus peinlich berührenden Matin
Artikel Perſonen welche mit Botſchafter Bertie intim verkehren
verſichern mir daß dieſer Staatsmann ſich in der Jntrigen
Atmoſphäre am Quai Orſay zurzeit Delcaſſes höchſt unbehag
lich fühlte aber wahr iſt daß Delcaſſé viel mit ſogenannten ge
heimen diplomatiſchen Agenten Englands verkehrte deren Wichtig
tuerei zweifellos für die romanhafte Schleswig Holſtein Geſchichte
verantwortlich zu machen iſt Mit Ronvlers Uebernahme der
Geſchäfte des Auswärtigen verzogen ſich alle jene dunklen Ge
ſtalten aus den Korridoren des Auswärtigen Amtes Rouviers
Verkehr mit Bertie blieb angenehm aber zwiſchen beiden wurde
ſo wenig als möglich von Delcaſſé und dem mit ſeiner Demiſſion
abgeſchloſſenen Kapitel geſprochen Cambon Frankreichs Bot
ſchafter in London erhielt von Rouvier neue i ton
Dieſer Diplomat beſaß ehedem unumſchränkte Vollmachten Es
iſt Ronvier gelungen ſowohl ihn wie auch andere Botſchafter
welche mit allzu bedenklichen Mitteln arbelteten zu dis
ziplinieren

So angenehm dem größten Teile der engliſchen Preſſe die
Enthüllungen des Matin waren ſo lange als ſie eine Hand
habe bildeten um die Politik Deutſchlands und den Reichs
kanzler Fürſten Bülow anzugreifen ſo unangenehm iſt es ihnen
jetzt daß das franzöſiſche Blatt auch die Jndiskretion begeht
zu ſagen mit welchen Zuſagen England ſür den Fall eines
Krieges Frankreichs mit Deutſchland an die Regierung der
Republik herangetreten ſei Die Nichtigkeit der Meldung
wird kaum in Zweifel gezogen und darum behandelt man ſie
als eine bedauerliche Jndiskretion und lieſt namentlich
arm Delcaſſé die Leviten der allein wie man ſagt in der

age war dem Matin die Jnformationen zu geben die
jetzt die Aufmerkſamkeit der Preſſe und der politiſchen Welt in
ſo hohem Grade beſchäftigen

Darüber daß England ſich bereit erklärte Frankreich in einem
Kriege gegen Deutſchland mit ſeiner Flotte zu unterſtützen den
Kaiſer Wilhelms Kanal zu beſetzen und 100,000 Mann in
Schleswig Holſtein zu landen gehen die ausgeſprochen anti
deutſchen Blätter wie der Globe die Pall Mall
Gazette u a, mit verlegenem Stillſchweigen hinweg

Es wäre zu wünſchen geweſen ſagt z B der Globe
daß der geſtürzte Miniſter ſeiner Seele in Geduld Stillſchweigen

auferlegt hätte Für den Augenblick könne es ihm wohl gelingen
bei ſeinen Landsleuten das Gefühl zu erwecken daß ihm Unrecht
geſchehen ſei und daß die von ihm befürwortete Politik Frankreich
am beſten gedient hätte Die Reaktion gegen dieſes Gefühl
könne aber nicht ausbleiben und vernünftige Politiker müſſen
einen Manne mißtrauen der geheime internationale Verhand
lungen der Oeffentlichkeit preisgibt ſobald er keine Verant
wortung mehr trägt Die Folge der Artikel im Matin kann
nur die ſein die zwjſchen den europäiſchen Nationen beſtehenden
tiefen Spaltungen zu erweitern

Der New York Herald in Paris ver ſeit einigen
Wochen ſeine frühere deutſchfeindliche Haltung in eine eher
deutſchfreundliche gewandelt hat publiztiert einen entrüſteten
Artikel gegen Delcaſſe Das Blatt ſagt Die Enthüllungen des
Matin die Ronuvier verletzen ſollten bewieſen wie groß die

Gefahr war der Delcaſſée Frankreich ausgeſetzt hatte Die Be
hauptung Delcaſſes daß England ihm militäriſchen Beiſtand
verſprochen habe ſei durch die ganze engliſche Preſſe dementiert
worden Delcaffé ſei entweder des Hochberrates ſchuldig oder
in verbrecheriſchem Maße unfähig Der neulich hingerichtete
Raubmörder Pozzi habe nur eine alke Frau getötet Delcaſſé
aber habe kaltblütig Tauſende von Menſchenleben und
das Hell des Staates aufs Spiel geſetzt

Dieſer amerikaniſch derbe Artikel wird vom Figaro an der
Spitze ſeiner Morgennunmmer wiedergegeben Jn einer Fußnote
wendet ſich der Figaro gleichfalls gegen den Matin und
keine Enthüllungen die England eine deutſche Preßkampagne
auf den Hals gehetzt und Frankreichs engliſche Freunde in eine
peinliche Lage gebracht hätten

Die unabhängige Pariſer Preſſe fährt fort Delcaſſé und ſein
Sprachrohr auf das ſtrengſte zu verurteilen Lanterne ſagt
geradezu Delcaſſé habe den Galgen verdient

Exininiſter Delcaſſé ſcheint in der durch die Artikel des
Matin hervorgerufenen Preßfehde den Rückzug antreten zu

wollen denn das genannte Blatt erklärt heute daß ſeine Ent
hüllungen über Marokko nicht von dem geweſenen Miniſter des
Aeußeren herſtammen Erx der Matin wolle ſelbſt die Ver
antwortung dafür tragen Einem Pariſer Blatte wird übrigens
gemeldet daß der engliſche und der deutſche Botſchafter beim
Miniſterpräſidenten Rouvier vorſprachen um über die ſenſa
tlonellen Mittellungen des Matin Aufklärung zu verkangen
Jedoch iſt dieſe Meldung eine Erfindung denn Rouvier
weilt gegenwärtig gar nicht in Paris

Zu den Deleaſſéſchen Enthüllungen wird der Tägl Rundſchau
von angeblich unbedingt zuverläſſiger und unkerrichteter Seite
aus London gedrahtet daß die angeblichen Vereinbarungen

dafür S

Beſchlagnahme desund Frankreich
aiſer Wilhelm Kanals durch England und Landung von

wiſchen England

100,000 Mann in Schleswig Holſtein vollkommen auf
freier Erftndung bernhen Die deutſche Regierung
iſt bereits im Sommer unmittelbar nach den Ereigniſſen
welche den Sturz Delcaſſés herbeiführten ſowie auch in den letzten
Tagen nochmals in loyalſter Weiſe vom Londoner Kabinett
dahin verſtändigt worden daß niemals derartige Ver
abredungen ſchriftlich oder mündlich getroffen oder auch nur
geplant geweſen ſeien Die engliſche Regierung wird die Ent
büllungen in offizieller Form im Parlament demen
tieren deshalb halten ſich die Londoner Blätter zurück Nach
einer zwiſchen Paris und London getroffenen Abmachung wird
auch Rouvier eine amtliche Erklärung in der
franzöſiſchen Kammer abgeben

Deutſchland und Frankreich
Der Arrondiſſementsrat von Perpignan richtete eine Glück

wunſchadreſſe an den Miniſterpräſidenten Rouvier weil
er die Verhandlungen betreffend Marokko zu einem glücklichen
Ausgang geführt und ſo der Sache des Friedens und dem
höheren Jntereſſe des Landes gedient habe

Jn einer Sitzung des Generalrates des Departements Alpes
maritimes in Nizza deſſen Vorſitzender Miniſterpräſident
Rouvier iſt wurde ihm der Dank dafür ausgedrückt daß es
ſeinen Bemühungen gelungen ſei bei den Verhandlungen über
die Marokkoangelegenheit die Jntereſſen Frankreichs zu wahren
und die Friedensbürgſchaften zu verſtärken Jn
ſeiner Erwiderung ſagte Rouvier u Jch ſchätze mich
glücklich daß mein Bemühen unſerem Vaterlande einen ſeinen
großen Traditionen würdigen Frieden erhalten zu haben von
allen meinen Kollegen gewürdigt wird

Ein witzſprühender Leſtartikel der Tribung beſchäftigt ſich
mit der glänzenden eleganten Abfuhr die der fechtgewandte
Fürſt Bülow dem leichtherzigen und leichtſinnigen Delcaſſé
erteilt habe Delcaſſes Enthüllungen bedenteten den
größten Mißerfolg eines modernen Diplomaten
Bülow habe Delcaſſé in ſeiner ganzen Hohlheit und Nichtigkeit
zeigen wollen und deshalb mit unnachahmlicher Feinheit Delcaſſs
zum Plaudern veranlaßt Damit ſei ein Poltitiker der ſeinen
eigenen Landsleuten noch gefährlicher war als Deutſchland vor
den Augen Frankreichs und der ganzen Welt abgetan Daraufhin
blieb Bülow nichts anderes übrig als den Degen wieder in die
Scheide zu ſtecken und den Franzoſen lächelnd zu ſagen Heben

ie den Verwundeten auf
Das Journal des Débats kommt auf die Beurteilung zu

ſprechen die die Enthüllungen des Matin in Deutſchland ge
funden haben Wenn Frankreich ſich auf das erſte freundliche
Lächeln des Fürſten v Bülow hin nicht gleich entzückt und be
zaubert ergeben habe ſo erkläre ſich das durch die Tatſachen
von geſtern die Deutſchland vergeſſen zu haben ſcheine Es
bedarf ſagt das Blatt Taten um die guten Beziehungen
wiederherzuſtellen wozu die Franzoſen von ruhiger Beſonnen
heit gern bereit ſind wenn in den Köpfen jenſeits des
Rheins gute Beziehungen nicht mit dem Begriff politiſchen
Vaſallentums verwechſelt werden Kein ernſtgenommener
Politiker hat jemals in Deutſchland Frankreich die Rolle eines
politiſchen Vaſallen zugemutet

Nußland und England
Angeblich aus Petersburg will der Daily Expreß erfahren

haben daß eine anglo ruſſiſche Verſtändigung auf der Baſis in
Ausſicht ſei daß England Rußland die Errichtung eines
Hafens im Perſiſchen Meerbuſen erlaube wogegen
Rußland den Vorſtoß an der turkeſta niſchen Grenze auf
geben werde Auch ſtimme England der Errichtung einer großen
Zahl von Filialen der Ruſſiſch Perſiſchen Bank in
Perſien zu Dieſe Nachricht findet in London keinen Glauben

Die Lage in Rußland
Jn Radom ſollte ein früherer Gymngſiaſt als er gegen einen

Oſſizier eine Bombe ſchleuderte die nicht explodierte
durch einen Poliziſten verhaftet werden der Täter erſchoß den
Beamten und tötete ſich durch einen Halsſchnitt Der Offizier
gegen den der Anſchlag verübt wurde heißt Zabiello er hat im
Februar viele unſchuldige Bahnarbeiter in Skarzysko erſchoſſen
Der Täter iſt ein 17jähriger junger Mann namens Zbrowski
Zum Zeichen der Trauer über deſſen Tod ſtreikten heute alle
auf dem Bahndepot zu Radom beſchäftigten Arbeiter Auf
dem Bahnhof Dombrowa wurde durch einen Unbekannten ein
Gendarm durch ſechs Revolverſchüſſe getötet

Der Fabrikarbeiterausſtand in Moskau nimmt einen immer
größeren Umfang an Die Arbeiter mehrerer Fabriken haben
einen Teil der Arbeiter in den Werkſtätten der Weſtbahn ge
zwungen die Arbeit einzuſtellen Die Werkſtätten ſind durch
Militär beſetzt Die Setzer proteſtieren gegen die Behauptung
daß ſie an den Unruhen beteiligt ſeien Sie haben beſchloſſen
zu in zu bleiben und nicht gruppenweiſe in den Straßen zu
erſcheinen

Jn allen Zuckerfabriken des Königreichs Polen ſtehen
Arbeiterſtreiks bevor Die Bemühnngen der Fabrikdirektionen
vorzubeugen verſprechen nur zweifelhaften Erfolg
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Jtalien
Bei dem nächſten Beſuch des Königs von Jtaljen in

Genua geht eine Diviſion des franzöſiſchen Geſchwaders dort
hin ab

Spanien
König Alſons von Spanlen wird vorausſichtlich am 3 November

von Madrid abreiſen und am 7 in Berlin eintreffen Am 11
wird er ſich nach München begeben

Schweden
Das ſchwediſche Küſtengeſchwader iſt geſtern vormittag

von Goeteborg nach Karlskrone abgegangen wo es aufgelöſt
werden foll

Halke und Umgegend
Halle 12 Oktober

Dr Anathon Aal Aus Kopenhagen wird geſchrieben Der
Dozent an der Univerſität Halle Dr Anathon Aal ein geborener
Norweger hat an der hieſigen Univerſität eine Reihe von Vor
trägen über Henrik Jbſen und ſeine bedeutendſten Dichtungen
begonnen Man bringt hier Dr Aal großes Jntereſſe entgegen
ſeine Vorleſungen werden ſtark beſucht Jn einem Geſpräche
mit einem Jonrnaliſten äußerte der junge Gelehrte er ſei nach
Deutſchland gegangen weil das wiſſenſchaftliche Leben da am
reichſten an Jmpulſen ſei

Kunſt und Wiſenſchaft
Schiller Muſenm in nrag Die aus Anlaß der Jahr

hundert Feier veranſtaltete S n n n imSchillerMuſeum in Marbach a die über 460 Bildniſſe
Schillers ſeiner Angehörigen und feines Kreiſes worunter

und Zeichnungen und 270 handſchriſtliche
Stücke ſowie alle Erſtdrucke der Schillerſchen Werke enthält
wird mit Ende dieſes Monats geſchloſſen werden

Ein Denkmal Livingſtones in Afrika Jn England hat ſich
ein Komitee gebildet das zur Erinnerung an den kühnen
Afrikareiſenden Livingſtone ein Denkmal mitten im
tiefſten Afrika errichten will Das Denkmal ſoll ſich zu

Chitambo im Oſten des Bangweolo Zees erheben gerade an
dem Orte an dem der Reiſende ſein Leben aushauchte und an
u Sir Füßen eines hohen Vanmes das Grab ſeines Herzens

efinden ſoll
Ein wichtiger Goldmünzenfund iſt bei den Grahungen in

Kalat Schirgat Aſſur von Prof Andre gemacht worden
Jn einer parthiſchen Grabungsſchicht ſtießen die Arbeiter zufällig
auf fünfzehn Goldſtücke der römiſchen Kaiſerzeit mit den
Prägungen der Kaiſer von Antoninus Pins bis Septimins Severus
Der Fund iſt der Voſſ Zta zufolge nicht nur durch die qus
gezeichnete Erhaltung der Stücke ſehr wertvoll ſondern auch zur
Zeitbeſtimmung der Schichten die auf dem merkwürdigen Burg
hügel in großer Zahl übereinander und nebeneinander liegen

p Hochſchulnachrichten Der ſeitberige Roſtocke r Collaborator
für innere Miſſion Iie theolog Dr Hunzinger iſt aus dem
mecklenburgiſchen Kirchendienſt ausgeſchieden um ſich an der

h Leipzig als Privatdozent für Dogmatik niederzu
aſſen
ch Bühnenchronik Aus Chemnitz wird geſchrieben Der

Rat bewilligte in ſeiner letzten Sitzung zur Ausführung des im
Prinzip auch von den Stadtverordneten bereits genehmigten
Thbeater Neubaues auf dem Nenſtädter Markle 1,879,000
Mark und für den Bau des König Albert Muſenms
auf dem gleichen Platze 878,000 Mark Jn dem neuen Stadt
theater follen alle Spielarten zur Aufführung kommen Der
Zuſchauerraum iſt für 1287 Plätze berechnet Für die Formen
gebung des ganzen Baues iſt die Hochrenaiſſance gewählt
worden Theater und Muſenm werden durch eine Vogenhalle
verbunden Die Pläne für die neuen Bauten ſind vom Stadt
baurat Möbins entworfen Das Luſtſpiel Die von
Hochſattel von Leo Walter Stein und Ludwig
Heller errang im Hamburger Schauſpielhaus einen Heiter
keitserfolg Der Schwank Telephongeheimniſſe von
Hermann Hausleiter und Max Reimann wurde in
Praag beifällig anfgenommen Seit drei Monaten arbeitet
Mascagani an einer Oper Alceſte die nach der Tragödie
des Euripides von Ugo Fleres für ihn in italieniſche Verſe um
gearbeitet worden iſt

r Kleine Mitteilungen Zu Bad Nauheim iſt der Kgl Hof
bildgießer Wilhelm Piltzing einem Herzleiden erlegen Der
Verſtorbene war Mitinhaber der bekannten Bildgießerei
Martin u Piltzing Jn Wien wurde der vom Bildhauer
Karl Wollek und dem Architekten Schönthaler geſchaffene
Mozartbrunnen feſtlich enthüllt Ueber dem kreisrunden
Becken erhebt ſich von dem Sockel das in Bronze gegoſſene
Standbild deſſen Hanptgruppe eine Szene aus der Zauberflöte
darſtellt Jn der Nähe von Carfhalton wurde ein bisher un
bekanntes befeſtigtes brit iſches Dorf ausgegraben Man
glaubt in dem nunmehr freigelegten alten Feſtungswerk den nur
noch dem Namen nach bekannten Ort Wallington oder
Waleton auf dentſch Umwallte Stadt gefunden zu haben

Provinzialnachrichken
Erfurt 12 Okt Todesfall Vorgeſtern ſtarb der Geh

Regierungsrat Oskar Bayer im 60 Lebensjahre Der Heim
gegangene ſiand faſt 38 Jahre im höheren Eiſenbahndtienſt und
war ſeit dem 1 April 1891 Mitglied der Eiſenbahndirektion
Erfurt

Jenag 11 Okt Großes Aufſehen erregt hier die
geſtrige ſofortige Entlaſſung zweier Angeſtellter eines der Zeiß
Betriebe des Glaswerkes wegen verſuchten Verrates wichtiger
Geſchäftsgeheimniſſe

Weimar 10 Okt Eines der älteſten hiſtoriſchen
Bauwerke Weimars der ſogenannte Kaſſeturm ſoll von
der Bildfläche verſchwinden Die Staatsregierung ſoll beabſichtigen
den Turm der Eigentum des Fiskus iſt zur Errichtung eines
neuen Gebäudes für die Bezirksdirektion des 1 Verwaltungs
bezirks niederzureißen Der Kaſſeturm ſo geheißen weil jetzt
die Steuerreviſion uſw darin untergebracht iſt ſtammt aus
der allerälteſten Zeit Weimars und iſt ein Ueberbleibſel dex
damaligen Befeſtigung der Stadt Er iſt keineswegs baufällig
ſondern vielmehr ein außerordentlich feſtes Banwerk das noch
Jahrhunderte überdauern würde

w Eiſenach 12 Okt Zur Fleiſchteuerung Die
größeren thüringiſchen Städte haben wegen der Fleiſchteuernng
die Abhaltung regelmäßiger Karnickelwärkte beſchloſſen

Vermiſchtes
Die Cholera Unter den auf dem Rittergut Stolpe bei

Oranienburg Prov Brandenburg beſchäftigten Arbeitern
iſt die Cholera ansgebrochen Von zwei Arbeitern ungariſcher
Nation die an aſiatiſcher Cholera erkrankt waren iſt am
Dienstag einer geſtorben Weiter iſt eine Arbeiterfrau unter
choleraverdächtigen Erſcheinungen dort verſtorben Sechs andere
Arbeiter des Gutes ſind unter verdächtigen Symptomen in
Cholerabaracken interniert worden

Eiſenbahnnnglück Bei Zſolna iſt ein von Trentſchin kommender
Schnellzug mit einem Güterzuge zuſammengeſtoßen wobei ein
Eiſenbahnbeamter getötet und zwei ſchwer verletzt wurden
Mehrere Wagen wurden zertrümmert

Eine neue Spielbank wurde in Vaals an der holländiſch
deutſchen Grenze errichtet Es handelt ſichzum eine Spielbude
für kleine Leute die ihren Sitz in dem Gebände des holländiſchen

Zollkomptoirs hat Man bezahlt 40 Pfennig Eintktrittsgeld
und hat dann das Recht mitzuſpielen Nur Ausländer können
Mitglied des Cercle ſein aber weil die holländiſchen Grenz

bewohuer auch die deutſche Sprache vollſtändig beherrſchen
werden jene natürlich ebenſogut zugelaſſen wie Deutſche und
Belgier Der kleinſte Einſatz beträgt eine der höchſt zuläſſige
zehn Mark Jn den Aachener Blättern wird eifrig mittels
Jnſerate für die neue Einrichtung Reklame gemacht und zu dem
kleinen Spaziergang über die Grenze eingeladen

Das Marconie Viertel Jn einer Stadt in Hannover wo
verſchweigt des Sängers Höflichkeit wird eine Gegend das
Marconi Viertel genannt Auf die Frage eines Fremden wes
halb man dieſen halbfertigen Stadtteil nach dem berühmten

ritalieniſchen Erfinder der drahtloſen Telegraphie getauft habe
e ihm die Antwort gegeben Weil ſie hier alle ohne Draht

auen
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Hochzeit des Herzogs von Sachſen Koburg Gotha
Glücksburg 12 Okt Der Saal in dem die Feſttafel ſtatt

fand war mit Gobelins geſchmückt Die Tafel zierte koſtbares
Porzellan und reicher Blumenflor beſonders Maiglöckchen
Nach der Suppe erhob ſich Herzog Friedrich Ferdinand
u Holſtein Glücksburg und dankte dem Kaiſerpaar fürſein Erſcheinen er trank auf das Wohl des Kaiſers

und der Kaiſerin Jm Verlaufe des Mahles erhob ſich der
Herzog zum zweiten Male und brachte ein e auf das nen
vermählle Paar aus worauf Salut geſchoſſen wurde Nach
der Tafel wurde Cercle gehalten Um 3 Uhr begaben ſich
die Neuvermählten im Automobil nach Loniſenbund Der
Kaiſer begab ſich darauf wieder an Bord der Hohenzollern
die Kalſerin folgte ſpäter dorthin nach Das Paar begibt ſich
nach einem Aufenthalt von einigen Tagen in Lonuiſenbund für
einige Wochen nach dem Schloß des Herzogs von Koburg
Greinberg an der Donau in Niederöſterreich Der Einzug in
Koburg wird am 5 November d Js erfolgen

Glücksburg 12 Okt Der Kaiſer beſichtigte nachmittags ein
gehend den Turbinendampfer Kaiſer unter Führung des
Direktors v Grumue und des Generaldirektors Rathenau
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zentralen Viertein in denen keine Anſammlung von Ausſtändigen

Abends waren die Hohenzollern die Kriegsſchiffe und der
Dampfer Kailſer illuminiert An Bord der Hohenzollern
fand Familientafel für die in Glücksburg anweſenden Fürſtlich
keiten ſtatt Dem Kaiſer gegenüber ſaßen Prinz Eitel Friedrich
und die Herzogin Sophie Charlotte von Oldenburg zur Seite
des Kaiſers ſaßen die u kgrze von Oldenburg und Herzogin
von Albany links vom Brautpaar ſaß die Kaiſerin rechts
davon der Großherzog von Oldenburg Für die Damen und
S n Umgebungen fand Marſchalltafel im Glücksburger

chloſſe ſtatt
kAldershot 12 Okt Das Regiment Seagſorth Highlanders

welches geſtern hier auf Woche zog brachte aus Anlaß der Ver
mählung des Herzogs ein dreifaches Hoch auf denſelben aus

Der Kaiſer in Dresden
Dresden 12 Okt Das Dresdener Journal meldet Wie

verlautet wird der Kaiſer dem König von Sachſen am
25 d Mts einen Beſuch abſtatten

Die dentſch böhmiſche Ausſtellung 1906
Reichenberg Böhmen 12 Okt Jn der vorgeſtrigen Sitzung

des geſchäftsſührenden Ausſchuſſes der 1906 in Reichenberg ab
zuhaltenden deutſch böhmiſchen Ausſtellung teilte der Vorſitzende
mit der Kaiſer habe bei einer Audienz die Bemerkung gemacht
er hoffe die Ausſtellung wenn irgend möglich zu beſuchen Dieſe
Mitteilung wurde mit Beifall aufgenommen und beſchloſſen das
Ehrenpräſidium zu erſuchen im geeigneten Augenblick dem Kalſer
die Bitte vorzutragen daß er die Ausſtellung durch ſeinen Be
ſuch auszeichne

Prinz Friedrich Leopold von Prenſten in Rußland
Petersburg 12 Okt Dem Vernehmen der Petersburger Tele

araphenagentur nach wird Prinz Friedrich Leopold von Preußen
morgen nachmittag in Moskau erwartet Die Weiterreiſe nach
Petersburg ſoll am 14 d M abends erfolgen

Die deutſche Flotte
Berlin 12 Okt Durch die Forderungen des neuen Etat

ſoll die Kopſſtärke des militäriſchen Perſonals der Flotte auf
rund 43,000 Mann gebracht werden

Deutſch Oſtafrika
DarrsSalgam 12 Okt Haupimann Nymann hat Mahenge

er reicht Jn Mahenge und Jringa zuſammengezogene Kom
pagnien haben die einſchließenden Eingeborenen zerſprengt Auch
die Aufſtändiſchen in der Gegend von Kiſidju ſind zerſtreut
worden Matroſen halten Kiſidju beſetzt

Tſchechiſche Demonſtrationen
Proßnitz 12 Okt Aus Anlaß der Brünner Vorfälle fand

vorgeſtern hier eine Volksverfammlung ſtatt Nach Schluß der
ſelben warf die tſchechiſche Bevölkerung die Fenſter der Wohnungen
von Deutſchen und Jfraeliten ein Die Gendarmerie wurde
mehrmals mit Steinen beworfen Die Ruhe wurde erſt wieder
hergeſtellt als Kavallerie gegen die Aufrührer vorging Dabel
wurde eine Perſon ſchwer und mehrere leicht verletzt

Die Lage in Ruſtlhand
M ooskan 12 Okt Die Stadt iſt ruhiger und nimmt in den

und Studenten ſtattfindet ihr normales Ausſehen an Die
Arbeiterbewegung entwickelt ſich hauptſächlich in den Vor
ſtädten wo lebhafte Streitigkeiten zwiſchen den Aus
ſtändigen und der Polizei herrſchen Tauſend Arbeiter der
MoskauBreſter Eiſenbahn ſind im Ausſtand die Erregung greift
um ſich Die Arbeiter aller mechaniſchen Fabriken und die
Mechaniker der ſtädtiſchen Trambahnen fahren fort zu feiern
Ein Ausſtand der Arbeiter der Gasfabrik und der Pferde
bahnſchaffner wird für nahe bevorſtehend gehalten Jn
einer Verſammlung der Beſitzer der vom Ausſtande be
troffenen Fabriken wurde anerkannt daß der Ausſtand
weit mehr politiſchen als wirtſchaftlichen Charakter hat
Aus Wolkowiſchki wird von geſtern gemeldet daß dort die ſtaat
lichen Branntweinläden geplündert werden Jm Flecken
Danbarſa Buda wurden elf ſolche Läden geplündert auch in
der Provinz Kowno kamen ähnliche Ausſchreitungen vor

Die Cortes in Spannien
Madrid 12 Okt Die Cortes ſind geſtern mit der bereits

gemeldeten Thronrede eröffnet worden Die Stelle in der Thronrede
die auf die aufrichtig freundſchaftlichen Beziehungen zu allen Mächten
binweiſt gedenkt auch des erfolgten und bevorſtehenden Austauſchs
von Beſuchen mit fremden Staatsoberhäuptern Die Thonrede
ſtellt nachdem ſie bezügllch der Marokko Konferenz das Aner
bieten daß eine ſpaniſche Stadt als Konferenzort gewählt werde
und die daraufhin erfolgte Wahl von Algeciras erwähnt hat
Mitteilungen in Ausſicht über die Beſtrebungen der Regierung
die Stellung Spaniens in Afrika ſowie die Rechte und wich
tigen Jntereſſen der Nation in Afrlka zu fördern

Berlin 12 Okt Die Pol Nachr melden Die Vertreter
der deutſchen Staatseiſenbahnverwaltungen ſind im
Arbeitsminiſterinm zur Weiterberatung der Betriebsmittel
gemeinſchaft zuſammengetreten und haben zunächſt die von
Bayern gemachten neuen Vorſchläge beraten Miniſter v Budde
begrüßte die Erſchienenen Die Verhandlungen werden voraus
ſichtlich zwei Tage dauern

Berlin 12 Okt Die preußiſche Eiſenbahnverwaltung hat in
dieſen Jahre in Erwartung eines ſtarken Herbſtverkehrs
außerordentliche Neubeſchaffungen von Güterwagen für
mehrere Millionen veranlaßt

Berlin 12 Okt Die ausſtändigen Elektrizitäts
arbeiter haben in einer Verſammlung beſchloſſen am Freitag
vormittog über das nene Angebot der Arbeitgeber zu verhandeln
Am Abend ſoll der Vertrauenskommiſſion der Metallinduſtriellen
die Antwort zugehen

Dresden 12 Okt Der konſervative Verein hat eine Reſolution
angenommen daß die konſervative Partei im Landtage ſich
gegen die Schiffahrtsabgaben wenden ſolle s

Detmold 12 Okt Der Typhus tritt wieder auf ſechs Fälle
ſind bereits im Taubſtummenheim feſtgeſtellt worden

Wien 12 Okt Der Kaiſer hat für die Hinterbliebenen der
8 dem Erdbeben in Calabrien Umgekommenen 10,000 Lire
geſpendet

Zamierce 12 Okt Hier iſt eine zehnköpfige Diebesbande
von den Bauern erſchlagen worden

Chriſtigniga 12 Okt Das Storthing trat geſtern zur
neuen Seſſion zuſammen und wählte Thorne zum Präſidenten
und Berner zum Vizepräſidenten Jm Odelsthing wurde Pre
denſen zum Präſidenten und Abraham Berge zum Vizepräſidenten
und im Lagthing Böhn zum Präſidenten und Holſen zum Vize
präſidenten gewählt

Stockholm 12 Okt Geſtern wurde der Befehl erteilt die wehr
pflichtigen Marinemannſchaften möglichſt ſchnell ſpäteſtens bis
zum 18 Oktober beimzuſenden ſowie die nach der Weſtgrenze
entſandten Truppen zurückziehen

Petersburg 12 Okt Jm Gouvernement Lomſcha ſind vom
9 auf den 10 d M fünf Cholerafälle gemeldet von denen
zwei tötlich verliefen

Leilung Otto Sonne
Verant wortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz wichmann für

den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnächrichten
Albert Herling für das Fenilleton Dr Arthur Ploch für den

andelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
zuck und Verlag von Otto Heudel Sänmtlich in Halle a S

Dieſe Rummer umfaßt 6 Seiten

Ziehung vom 11 Oktober 1006 vormititags
Nur die Gewinne über 192 Mark ind des deireftenden Nummern

in Klammern belgekfügt
Ohne Gewähr Nachdruek verboten

70 140 000 657 860 86 1652 834 400 9756 2049 106
1400 271 359 675 3508 4868 5003 246 400 92 471 509 853 961
6122 1500 68 91 575 948 99 7223 61 407 10 62 79 50 562 655 871 97
8042 266 95 326 64 575 617 829 97 9062 162 663 731 1500 877 1400

10112 311 512 35 796 902 11072 822 468 3000 504 53 681 845
12315 479 593 617 803 9 13065 239 56 78 73 951 82 14123

222 534 977 1400 150092 96 338 948 16092 360 458 540 607 976 4001

17207 95 386 691 740 522 400 637 902 65do 313 831 978 18281 323 1400
20117 36 401 57658 89 893426 78 400 560 78 608 723 974 23327 140 86 610 747 985 500

24105 524 1000 689 94 718 42 882 934 2

21 99 757 846 53
40048 70 73 168 363 99 596 606 34 705 29 400 50 500 8094 961

42202 576 400 687 791 830 43170 400 543 8092
951 400 44122 44 228 415 544 741 835 922 45035 44 278 352 736
s 46602 770 897 47074 o 174 345 577 i 48001 I6s240 504 49004 36 45 56 186 313 419 543 679 801 1000

50005 169 204 51 666 98 723 819 51026 400 190 242 59 575 82 97
763 995 52034 500 910 53016 183 92 591 840 75 927 80 54116 364
528 601 55116 351 80 85 420 5000 51 570 725 818 35 907 56087
207 500 425 713 400 35 833 35 920 57079 457 608 28 44 58241
i 520 783 827 59020 60 73 716 965

60150 78 318 490 729 61 999 61176 209 364 402 605 907 62035
46 111 250 337 430 43 774 918 51 63210 4098 695 775 500 64104
386 514 42 779 843 65097 400 268 401 33 400 678 810 15 66165
298 469 95 501 922 67074 312 1409 10 12 547 99 68118 393 642 867
do 6905 127 99 928

7 o 336 450 73 776 808 71124 303 480 583 908 72067 96 542
618 84 869 82 97 500 993 73978 80 74415 18 626 727 961 75494
615 764 851 76274 425 521 601 83 760 950 77208 9 15 332 36 41
64 480 712 947 78000 26 345 614 925 33 59 79012 182 557 628 700 25 49

30189 430 71 932 81097 400 178 20 000 247 754 974 82413
769 804 400 83054 184 247 330 482 633 998 84007 606 855 500
85279 315 446 639 915 33 86042 65 573 710 872 88372 400 432

h 86 140o1 898 10o 88082 125 166 60607 So 85
90003 400 112 359 61 99 751 64 803 99 975 91043 196 283 331

512 717 834 92170 430 508 610 76 400 88 93022 273 403 46 72 869
95 940 94193 268 386 1000 916 95192 338 507 94 937 833 48 931
96083 500 492 622 713 400 62 90 868 928 97097 140 265 600 55
e i 88105 25 505 l1600J 70 75 37 33 551 14001 8961

160115 268 73 37 420 532 724 914 101004 70 153 768 1000
821 102280 319 72 446 77 526 619 103212 4060 446 568 672 757
104278 520 657 791 400 865 105348 541 865 106707 52 886 400
107166 70 378 445 695 108063 252 505 656 807 66 903 109255501 87 632 56 1400 788 850 460

oi73 258 75 450 90 539 91 715 832 931 111378 475 112134
472 670 741 832 13021 62 65 115 85 415 514 78 628 930 114229352 90 763 924 115001 273 355 72 188 583 96 930 40 89 116080
317 480 691 842 117122 204 493 506 1000 9256 73 118065 204 18
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Ziehung vom 11 Oktober 1905 nachmittagse,
Nur die Cewinne über 192 Mark sind den betreffenden Nummern

a in Klammern beigelügt
Obnue Gewäbr Nachdruck verboten

o 140W 303 528 45 70 621 712 46 1005 96 108 302 500 2212 68
86 469 617 3179 265 500 371 82 447 705 1000 4017 77 90 189 277
318 446 400 528 51 78 649 5287 96 308 645 921 6089 240 651 701
973 7003 400 30 77 111 205 20 388 460 571 914 8024 332 57 825 61
9146 54 512 822

10449 722 32 11168 458 65 523 78 640 799 844 12003 73 264 304
814 76 968 13057 426 31 400 607 784 944 77 80 93 14271 306
1500 474 521 641 733 928 15454 58 503 613 50 400 724 902 16066
94 357 598 644 765 70 972 17036 37 66 304 11 67 536 600 400 738
18417 38 552 805 19077 179 215 33 307 477 827 3000

20221 488 568 21015 31 400 241 90 340 595 5000 822
22042 105 575 98 626 54 23169 81 365 415 521 99 614 849 71 901
400 76 24067 110 251 571 650 84 1000 795 866 25176 472 510

709 816 50 26274 341 62 90 496 639 85 703 810 27168 260 332 80
415 585 690 28025 40 318 521 41 901 239254 871 400 73 998
m 30008 82 339 505 48 775 917 38 31016 102 400 43 953 32030
146 295 304 400 48 72 400 459 588 740 43 922 33010 441 615 10 950
34010 137 361 645 93 857 35163 85 310 438 551 733 88 813 36088
25 179 216 573 400 578 691 717 26 93 400 909 500 46 52 37245
377 38085 30001 322 43 58 473 723 29 46 817 963 39055 75 247336 423 819 54 re

45413 586 803 32 41322 540 913 42117 64 533 85 634 64 94
711 945 43133 56 478 590 44297 782 872 98 907 45080 84 232
82 397 1000 567 763 88 858 957 88 46795 47120 56 218 326 75

468 812 65 48239 375 6395 491341 400 556 613 48 400

S50575 783 51177 222 718 52159 310 77 488 685 53136 81
88 473 81 769 54170 307 731 34 55051 109 400 304 475 616 21
97 868 952 56812 57229 322 64 85 400 690 58057 1095 98 319
500 54 68 427 700 59008 2i9 51 336 423 43 92 460 660

69188 3141 565 41 612 500 916 61019 319 55 632 39 722 54
o69 62094 405 889 63197 200 451 539 769 64193 836 65061 184
479 553 643 758 400 880 86 66116 540 714 20 92 851 908 67183
240 67 386 604 68631 267 379 620 826 69109 519 754

70296 571 400 627 400 58 722 805 99 71546 72044 590
696 788 872 74 910 73031 62 84 141 91 440 692 805 994 74030 I68
94 281 401 46 519 39 71 622 42 45 70 75572 711 868 76335 76 486
717 850 77057 492 866 78310 514 803 989 791146 210 63 447 50
869 82 754 914 I10 000

300676 153 67 215 303 400 578 788 822 81238 402 998 740 809
82314 422 509 731 35 815 959 83005 16 204 71 442 84215 67 82
525 400 678 80 20 52 85077 3000 336 1000 553 88282 191 597
661 88 867 927 87012 88217 470 568 787 876 970 89296 467 515
35 671 754

57 136 256 331 43 717 919 36h 475 845 973 78 101229 441 593 870 71 906 102031
60 139 373 431 632 36 830 947 95 103060 292 603 716 80 853 400
i 104073 180 214 40 56 67 325 75 613 400 731 105010 76 14860 539 91 94 658 730 42 108213 80 535 70 107278 355 82 94 722
108084 248 709 886 109152 400 89 283 433 521 607

110005 309 433 54 62 715 111021 268 385 704 112154 514 35
632 792 974 95 113101 400 541 68 114364 548 672 92 93 9091

s 237 116024 91 136 82 222 323 97 560 S 30003178 a h dn8 48 11828 375 105 28
h o 136 72 358 121251 a 23 318 122031 60 79 300
871 do 420 10 587 668 702 123149 400 318 411 540 809 124065

Handel Gewerbe und Verkehr
Fiskus und Kohlensyndikat Die von der Duisb Ztg in

Aussicht gestellte Versammlung der Händler der fiskalischen
Kohlenzechen wegen BEintritts des Fiskus ins Syndikat hat der

Nat Ztg zufolge am Sonnabend in Köln unter dem Vorsitz des
erginspektors Teleger von der Zeche Gladbeek stattgefunden Es

wurde eine äreigliedrige Kommission gewählt die die Wünsche
der einzelnen Firmen entgegennehmen und dann mit dem Handels
minister in Beratung treten soll

Internationale BohrgesetMschaft in Erkelenz In der vorigen
Woche kam zwischen der Hellweger Tiefbohrgesellschaft und der
Internationalen Bohrgesellschaft ein Kaufvertrag zustande nach
dem 8 bei Lüdinghausen geiegene Grubenfelder die der Hellweger
Gesellschaft gehörten in den Besitz der Internationalen Bohrge
sellschaft übergehen Der Kaufpreis beträgt etwa 22 Millionen I

Rio de Janeiro 10 Okt Wechsel aut London 16522

Viehmärkte utulen t 2Berlin 11 Okt Städtischer Scohlachtviehmar umVerkaufe standen 490 Rinder 1703 Kälber 1185 Sehake 12,321
Schweine Bezahlt wurden für 100 Pfd oder 50 kgsehblachtgewicht
Mark begw für 1 Pfd in Pfg Kälber 1 feinste Mastkälber

Vollmilchmast und beste Saugkälber 88 93 2 mittlere Alastkälber
und gute Saugkälber 78 85 3 geringe Saugkälber 64 74 4 ältere

einſchl Unterhaltungsblatt

2 Ziehung 4 Klasse 213 Königl Preuss Lotterſe ſ 120100 233
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1000 76 179150 226 416 607 42 43 98 1400 804 92
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235161 66 591 707 236084 131 482 400 502 728 870 71 98 947
237043 405 8 570 500 751 838 39 927 69 99 238032 320 617 701
830 50 88 239293 738
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400 38 48 815 40 193210 379 685 777 194064 292 898 195148
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210202 441 645 958 211267 93 460 68 560 500 625 987
212105 388 573 83 86 696 816 31 97 213013 452 215167 423
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230217 70 372 400 417 24 37 925 231280 566 84 623232126 29 842 233193 221 381 560 779 809 234 141 309 460 510 926
235061 71 98 269 1500 4599 635 700 908 52 236276 306 583 611 532
21 64 237222 312 523 651 786 238211 92 500 557 I000 765 4001
915 68 239310 51 121 860

240217 311 507 910 63 241561 958 242130 96 560 642 51 933
243145 56 258 500 309 978 80 244338 535 97 807 937 93 150001
245046 i89 225 359 432 33 400 51 574 912 85 246015 612 914 12
So 89 247051 222 86 91 419 97 958

Die Ziehung der b Klasse der 218 Königliebh Preussischen
Klassenlotterie Andet statt vom 7 November bis 1 Dezember 1905

mäßi ährte Hammel u Schafe Alerzsehafe 58 62 Seh weinec 100 Pfund lebend oder 50 kg mit 20proz Taraabzusg
volltleische kernige Schweine feinerer Rassen und deren Kreuaunge n
höchstens 1/4 Jahr alt l eiehige Schweine 69 70 gering ent

i auen 69 Mblieben ungefähr 160 Stück un verkauft Der
Kälberhandel gestaltete sich glatt Bei den Schaken a J
600 Stück Absatz Der Schweinemarkt verlief ganz lebhakt i
wurde geräumt Gute und schwere Schweine brachten Preise ü

Preise von Kali Kuxen onfestg stellt von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 11 Okt

Geld ſBriet Geld Briet24,50010,200 10,300 Hercynia anSee ar 9950 Hohenfels t iBenthe Aktien n Tr h S451 5 o inZurpgehe s 15,700 15,900 Johannashall d
Garlsfund 11,300 11,400 Justus I h tCecilienhall 460 Kaiseroda 100 eDesdemona 65001 6550 Ludwigshall Ton v
Deutschland 31501 3200 Neustaßfurt 19,800 vFriedriehshall 182 187 Ronnenbers Akt 250 We
Glückauf Sondersh 18,900 19,300 Salzdetturt Kaliw 27212 28 z
Hannov Kali Akt 999 Schieferkaute 2750 234851 3550j Schwarzburger Sal 930

gering genährte Kälber Fresser Sehafe 1 AMAast Lämmer
und ſüngere DMast Hammel 80 83 2 ältere Masthammel 76 78

t 4 e 10301 Siegiried d cHedwigsburg 11,500 mundshall aHeldburg 841/29 851/290 Wilhelwshall 14,100
Heldrungen T a44901 4150 Wintershall 14,6001 A



Waren und Produktenberiecnte
Geireide Mälien Errengnisse r

Berlin 11 Okt Frühmarkt amtlich festgestellte Preise
Weiren neuer in ländischer 168,00 470 00 A o
guter inländischer 155 60 154,50 M Gerste leichte inländ Futter

rste 134 140 schwere 141 154 russische
26 129 schwere 145 151 alles ab Bahn u frei Wagen Hafermärk mecklenbg pomm posen sehles fein 160 167 mittel

150 159 gering 145 149 russischer kein 147 154 mittel u gering
142 146 ab Baim und frei Wagen Mais amerik mixed gesund
142 143 mittel mit Gerueh 128 132 runder 129 131 frei Wagen
Erbsen inländische und ausländisehe Futterware mittel 147 156
keine
Weizenmehl No 00 loco 21,25 23,50 Roggenmehl No O und
loco 19,80 21,30 Weizenkleie 9,90 10,25 Roggenkleiäe
10 10 16,80 M ab Mühle

Hamburg 11 Okt Weizen fest mecklenb und ostholstein
165 169 Roggen fest mecklenb und altmärk 153 156 russ
rif 9 Pud 10/15 0Oktbr 122,00 Gerste fest südruss eif Okthbr
102,00 Hafer fest holstein und mecklenb 150 158 I ais fest
Americ mixed eif für prompte Lieferung 115,00 La Plata eik
Okt Nov 108,00
G Antwerpen 11 Okt Weizen fest Mais fest Hafer stetig

erste fest
New Vork 11 Okt Telegr Roter Winterweizen Loco

Dezbr 9138 90
542 537/6 DIni

Mai

919 vorige Notierung 9056 Oktbr
Mai 9118 90 Juli Mais Dezember50 4975 Mehl 3,40 3,40 Getreidefracht 2

Chieago 11 Okt Telegr Weizen Dezbr 866 855/8
87 8658 Mais Dez 45 44

Knſtee
Hamburg 11 Okt Schlub Kaffee good average Santos

Roggen weuer

und Donan leichte

und Taubenerbsen 158 166 ab Bahn und frei Wagen

688 90 neue Kondition 20,50Rohzucker ruhig
RKo 8 für 100 kg Okt 2458 Nov

ril 2524
96 90 Javazueker ruhig loco 9 sh 9

Rüben Rohzueker rubig loco 8 sh 62 d

Paris 11 Okt
bis 20,75 Weiher Zucker ruhig246 Okt Jan 24 Jan A

London 11 Okt

Spiritus
Nordhausen 11 Okt Branntwein 45 e Vol für 100 kg ohne

Faß ab Brennerei 71,50 72,50 desgl 40 90 Vol 64 65 D
Hambvburg 11 Okt Spiritus ruhig Okt 17,00 Okt Nov

17,00 Nov Dez 17,00 GParäs 11 Okt Spiritus ruhig Okt 32,00 Nor 31,00 Jan
April 32,00 Mai Aug 33,50

Petroleum
Hamburg 11 Okt Petroleum stramm Stand white loco 6,95
Antwerpen 11 Okt Schluß Raffiniertes Type weiß loco

19,00 b OKt 19,00 Nov 19,50 Jan Mürz 19,50 Fest
New Vork 11 Okt Telegr Petrolenm Standard white in

New Vork 7,60 in Philadelphia 7,65 Refined in Cases 10,30 Credit
Balances at Oil City 1,56

O santen Ole Fettwaren
Bremen 11 Okt Schmalz stetig Loko Tubs u Firkins

39 Pf in Doppeleimern 40 Pf Speck fest
Hamburg 11 Okt Rüböl rihbig verzollt 46,00
KRöln 11 Okt Rüböl loco 50,50 Mai 52,00
Paris 11 Okt Schlußbericht Rüböl ruhig

Nov 49,25 Nov Dez 49,50 Jan April 50,50
Antwerpen 11 Okt Schmalz per Dez 95,00

Oktbr 49,00

Wolle Ranmwole
Bremen 11 Okt Baum wolle stetig Upl midädl loco 51
Liverp ool 11 Okt Schluß Baumwolle Vmsatz 10000

London 11 Okt Schluß Bechnanaland Exploratfon 0,S7
Cape Copper 5,50 Consolidated Goldfields of Afrika 6,21 De Beers

117,93 Durban Roodepoort 4,00 Now Jagersfontain 7,81 Trausvaal
Mining and Gold Estates 1,12 Chartered 2,06 Dast Rand 7,03
Randmines 8,25 Shobas 116 Matt

London 11 Okt Schlub Chilikupfer stetig 71 Lstrl
2 Mon 7026 Zinn gtetig Straits 14676 3 Mon 1467 Blei fest
span 142 engl 15 Zink stramm gewöhnl Marke 28 spez 28

Glasgow 11 Okt Vormittag Roheisen Mixed mimbers
warrants 562 sh 4 d

Glasgow 11 Okt Schluß Roheisen
warrants Middelsborough 52 sh 72 d

Chemische Prodakk de
London 10 Okt Chilisalp ord 10 sh 72 raff 10 sh 9 d

Mixed numbem

Wassersſände 4 bedeutet über unter Null

e erSaale und Vnstrut
Artern Brückenpegel 10 Okt 1,36 11 Okt 1,40 4
Weilenfeols Oberpegeol 2,82 2,92 10do Unterpegel 1,92 2,80 38Erotirn 114 112Alsleben Oberpegel 10 2,64 11 2,85 1do VUnterpegel 3,15 3,21 6Bernburg 3,58 2,66 8Kalbe Oborpegel 2,10 2,12 2do Unterpegel J 242 gà 2,54 12

Der Wassecrstand von Trotha befindet sich im Abenäblatt

Moldädau Iser Kger ElIve

T Okt n uns er d ſraſueP 39,00 Gd Dez 39,25 Gd Mürz 39,75 Gd Mai 40,25 Gd davon fär Spekulation und Export 500 B Tendenz Stetig Budweis 0 W rorgan re 3

Ig e g js r arv i v 8 i c 5 28 wä C S e mHamburg 11 Okt Kaffee ruhig Vmsatz 3000 Saele z Worikan i he good in r iekeru nen gietig r Prag Wittenberg 1,96 352 h Okt Nov 5,28 Nov Dezbr 5,32 Dez Fan 5,36 Jan Febr 5,29 inghb 0 36 2 RoßAm sterdam 11 Okt Java Kaffee good ordinary 31,25 Febr März 41 März April 44 April Mai 46 Mai Juni 48 dung unzuun oßlun 1,66 23Havre 11 Okt Sehlußberiecht Kaffee good average Santos Juni Juli 506 S e e Laun wo b Barby 2,30 16Okt 48,00 Dez 48,25 März 48,25 Mai 48,75 Ruhig e Pardubfta 10 10 Magdeburg T 1,90 20nor Metalle J Brandeis 4 0,30 5 jlangermde 4 2,50j 36EFisleben 11 Okt MIR A Kupfer 154 157 I per 100 kg ab Melnik 0,08 5 Wittenberge T1,87 16KHamburg 11 Okt nachm 6 Uhr Rüben Rohzneker 1 Prod Bahnstation Hoettstedt netto Kasse r e eitineritz 925 7 PDömitz Peg o 1,05
Basis 88 Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg per Hamburg 11 Okt Silber 84,25 Br 83,75 G Aubig 11 671 3 ILauenburg 11 1,10 16Oktober 17,60 Nov 17,60 Dezember 17,65 März 18,05 Mai 18,35 Lon don 11 Okt Silber 287/16 4 Dresden 6,70 8
Aug 18,70 Ruhig Amsterdam 11 Okt Bankazinn 79 2 Aussig Von den oberen Plätzen werden 22 em Wuchs gemoeldet

J e r r 7 ren e nene S nenea A her re wir m v B e r e Industrie Akten Berl Elektr Werke 4 101,9062 IIIarpener conv 1892 4 101,200
J umän Anl amort do do 0 r weit ä d o c 06 100 07 laBerliner Börse äo do kleine 5 tot so do unk vis 1913 4 102,50b26 ite r et 3 378 59620 do o un e an Alngehlreg n
11 Oktbr do do v 1894 491 40bz6 Preuß PIdb Bl S X Anna Sang 7 e Bismarelchütte 42 104 102 Hellos cleictr 4 r 36 2502Russ Anleihe v 1995 42 97 20b260 u XXIunk 1910 4 101,20626 Areoln ne nes 4 d on Braunschw Kohlen 4 ibernia 1903 4 1102,750

Ergänzung au den n do V 1890 II w a do S XXV unk 14 4 103 00 er renverg Beral u 35 a an Buderas Eisenwerkel 4 102,80506 läöchster Farbw 4 es 2027
Meldungen im gestr Abendblatt o Cons 89 25 u 10r 4 do S XXVI unk 14 3 100,75b20 Bnleke Teller a 8 a ar Burbach Gewerksch 5 o g00 Hohenfels Gew 5 104 60b2

c do eony Obligat 3 84,4002 do S XXIV unpk 12 /2 97 00b26 Beriin Ohr n troo ſo on Charlott Wasserw 4 101 000 Gebr Körting a 103 500
an Digomt schwed St R A v 04 3 40 Kl Obl unk s 4 100,256 33erI Vnionbrauerei 6 118 75,76Continentale do 4 103 2526 Krupp Gussstalil 4 192,002De Bukar Stact A 88 ev 4 98,70b26 do do unk 04 3 96,000 Bock Br u 8 152 00 b Danmenbanm 4 ioo 400 IILaurahütte 4 102 10be

Berlin Wechsel 5 Lombard 6 do do Kleine 4 98,90b26 do Com ObI II b 10 4 194,000 Spand Berg Br 7 164,006 Dossauer Gas 4 KWnudw Löwe Co 4 100 808
Amsterdam 2 Brüssel 3 Buen Air do 500 I 4 i do do IVunk 12 3 do Königst Br 6 13200b20 do 1802 4/2107,10bz Naphtha Gold Anl 42 99,7560
Italien Plätze 56 Kopen do do 1001, 4 93,90 b do do III unk 12 39,506 40 Pfetferberg Br 14 246 750201 do 4898 4 104,506 Neue Bod Ges 4 100 300
hagen 42 Lissabon 4 Lissab do 862000 M 4 87,40b26 Rh W B C S TX IXa ſo2 25 Breslauer Oilfaprik 4 84 250e Deutsch Atl Tel Ges 4 101,5052 do do 3/2 96,20620
London 4 Madrid a Wien Stadt Anl v 98 4 1100,706 do S VI unlk b 08 /2 96,906 do Spritfabrik 15 2652 0060 Disch Bierbrauerei 4 03 50h20Norciäeutseh Lloyd 42 102 75620

Paris 3 Petersburg und I do S X von 1905 4 103,100 m z o Labelwerſce I rn 8 Schwed Hyp Pkäbr z zen Breuer Masch Fabr 6 140,252201 do Kabelwerke 472104 000 do do 4 110 00dWarschau 5 e Schwed z Sächs Boden Gredit oli 15 25b20Donnersmarekhätte 4 100 0606 do 1902 4 10t,100z kündb 4 100,250 900 Caroline b Offleben 15 322 25620Plätze 5 Norw Plätze ö u 8 III unk b 1909 4 103,706 a ſg 137 lDortmund Union 5 1112 ob Obersehl Discnb B 4Schweiz a Wien 31 do do rückz 103 4 102,756 do S IV un b 1910 4 103 008 Charlottb Wasserw 154 327 00 b W ortmünct 2 er nAen b B 192,706e /2 2 do Städte Pfab 02 4 00,70b2 8 II un 1908 üig 99 256 Consol Marie Br W 3 112,7550 do do 5 osa 259 do Pisen Ind 4 100 25620
Ungar Sparlk Pf IV V a wur be v /2 89 Deutsche Jute Spinn 10 186 40620 490 do 4 99,00b2 Rombacher Hüttenw 42 104 256225 do I II 4 97,606 5chwarz W 4 100 90026 do Spiegelglas Ges 14 268,000260Blektr Lief Ges 42t05 ob Rybnicker Steink al

c i vt J U 23 8 h rer r 1Münz Dukat St Freiburg 15 Frs r 75,00b2 o Soer I un b O6 31/2 98,000 Im Straszonbahn s 130 508 iseniroh Berg 1 101 0 a 8e r O foest a668 Kreditſer westd Poden Gredit Därkopp Bielef M 28 h e Firr 4 r7 üg er ILis 27 096z Georg Mar w /2 ,396 do do 903 106Gulden Stücke öst do do 1860 I 2000 S II kündb 4 101,206 a re n e clo do 4 Schuckert Lleletr 4 100 30b20Gold Dollars do C St 4 M G 161,500 J do Ser T i Peleor Ange e r Ges f Biektr Vntern 4 100 25623 d do 102,506e0r Vps ar z cker sclrinen F e e /2732Imperials alte do S R m e h t do Ser V unk b 09 4 1101,806 lvorteid Vnrpecnt 30 532 250 do do 41/2 103 ob Sicmens TIalslkce 4 103 40be
do do zu 500 G n r e n e 40 Ser VIunk P o 102 100 o Papiertabrike20 200,00 e ewerleseh D Kaiser 4 Nnion Tlektr a 103,208do neue pr St 16,23b2 a T 1866 e J do Ser V II ak b 13 4 102,806 Erfurter Strassenb 6 148 500 do unk 10 4 100,706 Zeitzer Maschinen 4
a m 83 e e a 2308 agon Mannstädt 10 218,00626 Hamb amerik Pakt 4Amerik Noten 2u 1D o Ser IV unk b 07 32 97,206 Pensburg Sehitthaul l 197 009 do do 4 103 7562do Coup 2hIb N V 4 1975623 Westpr Pror V VII Freund Maean von 10 330 00029 r

Oest Blen Abschn 2000 K 85 10b2 ypoiſhekenbank an lbre Fri a peing a Büäohgs eheritzsche Buchbind 0 63 50hb28 Sächsische Bank 6 1137,20845 43 z mee u Oben Bonne aicten Gaggen Kisenw A 5 13100b20 Leipziger Börse en 7 1150,000
er Gelsenk Gußstahl 0 1107,00b26 ogtländ B Plauen 10 201,0008 c I 3 7 J R d 5 r j r 5a Til Lonn h e n r do e Im e armer Banſr Vrrein o 7vbrö Gerresh Glashütten 7 236,50620 11 Oktbr 1905 Zwickauer Bank 6

do o lleine 323 30 s v 1904 v 4 10n 7o0 Braunschw Bank 5/6 116 6506 Gladbach Woll Ind 11 171,00b20 Bee Landes
raumes e n Dresl Wechsl Bk A 5 108,250 J Görlitzer Lisenbbed 15 313,50b28 Heutsche Fonds bank Obligat 3 100 250re 4 101 206e0 oburgerKreditbenk 42 97 00b20 Grevenbroich Masch O 98 006 See Sc A m v I 5 52 800 do do do S IV 3 100 250

e e e d r u u 4 102,75620 Danziger Privatbank 6 128 0b2 Gricsheim Tlektron 12 268,50b2 o do 1862 68 er 312 99 856 Baubank f Dresden
n t Hrn un x x Zu 9677 Dec Asiat Bank 10 186 40b2 Handelsg f Grundb o 209 25226 ten Stadt am v Hyp Oblig gar 3 97,500Stnät Anleihen und L ose 8 r t r x zu 95 75010 Dtsech Dfk W Hahn 5 117,00b20 Hansa Dampfschikfkg 9 142,90b2 1899 I u II 4 104 706
D Reichs Sehatzanw o 8 I z 9575020 A Hypoth B Berl 7 147,750261 Harb Wien Gummi teſea272,750 hemnitz St Anl 89 31/2 99506 T

1905 un 1907 00,200 o S XX unk v 1910 3 95 75020 Gothaer Privatbank 6 128,606 Harkort Bergw Ges 9 e do do 16602 unk 07 99 506 Altenb Akt Braueren 11 178,500
do von 1904 3 99 906 D u B Ptap VII 4 100 5020 Hamb Hypoth B 6 175 20b26 IIedwigshütte 12 169,006026 do do 1674 conv 3 98,500 Cröllwitz Papierfab 12

PDad St A o1unev 09 4 103 508 do W unie 20 4 101 75620 LübeckerKommerzb 7 138,508 Hein Lehmann 0 125,00w26 do do 1879 conv 3 90 508 D Spitzenfab Lp2z I 18 272,008
do Präm Anl v 67 4 155 o 4 o x v 1014 4 103 000 Aleining Hypoth B 7 is2 758 Herbrand Waggonf 6772179 ved St A 1900 obg 3972 99,400 Gera Jutespinn Lit A 21r Präm An v 100 230e6 Preuß Hypoth A B 5 126 10620 IIoffmann Stärſeek ta 21300 h o 1906 1037756 o do Tit 18 280 ooo
ar n e r n Zul ag do Plandbriefb 7 Ha8 ob Hollmann Waggon 18 329 60b2 ra 7 3 u 96 Germania dI F Chem 0 118,758BremerAnl 1887,88,90 32 98,30020 do IX 3 95,50o26 v l149 e bora do v 1887 38 750 hGr Fess St A 31/21 88 So Gothaer Grunäecr Westdtsch Bod Kr 6i2144 25626 Hotelbetriebs Ges 20 283 25526 do v 1903 3 98,750 Glauziger Zuckerfab 2 124,256
Hamb Staats Rente Pr Pr I 151,7562 h 5 r lAeipz do 1865 Th A 896000 r Brrr t 304an 8 hl a 97 8 N o O r10P Aa a rt do do II n e Heutsche Eisenb Frioritüten Körting Gebr 6 I43,75526 s 4 e un n g W Golzern M F St 7 131,750o do 1904 2 989,30620 do do IIIu IV /202 506 in 160 50 be o 1876/84 u 87 34/2 AnI St r auchhammer convw 8 1890 8 II v 87 3 99 856 Körbisdorf Zuckerk 92 140 408üb St Anl unk 14 3 e 99,006 do do VIu VII 4 00 40e26 a z Linie Wawenp t2 304 50b20 0 S II v 857 39 z ur do IXu IX 09 4 00,90b2 Halb Blanlb 1884 c 3 e 97,00B J inke Wagenbau I22304 do 1897 Ser IIA 3 99,650 Leipzig Vereinsbr 15 255,000sten Prowg An u 49 Nu a un 15 4 102 400 äb Bäeuen V 1902 Medeb Bau u Kr B 5 85,00 ginn V St A 1888 332 90,200 Mafafabr Sohiceudtte 9 153,000
n do o 3 97,60b2 de s x un 4 io2406 Magd Wittenb St r r Bergw 2s do 1892 Ser II 3 99,206 Schönh Süchs Webst 14 2489,75Be in Sua 50 7020 do Zu 97 300 Str Küstr u 1906 35 008 3 Starior o St An 1897 372 200 Pr Schutz jr Leipaig 21 as4 25160

S 2 cr 1 Aas öhrel Kr Ani u a 4 104,50b20 do S XI unk b 1918 /2 97 806 o gen iös 758 9o do 1908 29 200 St e fo Kammgg es eHamb U Ptap 4 100 ,75d2 o ühlenwerke 6 do do 1892 4 103,250 Thüringer Gasges 15 295,000armen Stadt Anl 3 08 40 b s u r 101 so Hentsehe Tisenb Slamm Alct do Straßenbahn 7 156,002 18597 Ser II 4 103,250 Tittel Krüger 2 119,500Serlin St Synode 02 3 89,006 S 401 460 S los 25 Massener Bergbau 4 132 25 es St Anl 1891 98 32 89,000 Woernshs J abg St A 7 118,000
Uassel St Anl T 1901 2 968,700 äo S 190 3/2 95 40 ur B 5u 90,75 a r r Wurzen do 1893 1902 3 99,006 Kammg Vorz A 9 144,256Oharlottenb 95 99 02 3 99,5062 S iegn Rawitsch Lt B 3 87,806 x enest Tel F 72 163Cöthonsöss dossoöos e eſpe re swri ba ies Forah WernigLit A ai 94,90m0 Müner Speisetett 16 257 750 Direnvann Stamm Alctten OVlizat von Indusſrie Gzes
Portwund 1891 98 o3 88 vo e x 4 1025600 S en Bellevue i Liqu ſfreo 12 e Tepiſtz 500 H S 237 o S eDresden 1900 unk 10 4 103,40 1 Nordd Eisw St Alct 272,00b20 t Altenb Akt Brauerei 4Fra do S VII unk b O8 3 98,256 3 Böhm Nordbahn 56 1127,756 ten bdo 31 99508 Ausländ Rigenb Präoritäten do do Vorz Akt 5 6896,906 s Cröllwitz Papierfab 4Dässeld 88 93 94 00,03 zu 98 700 Mechkl u W B 8 V e Nordd Jute Sp Iit Al 6 t ne e et e 4/2 102 500t do do alte u conv 3 e 95,406 I natol Bhn T Kleine 5 194 o00 d t O it B r pFisenach1t899unev 09 42 102,606 r h do do ILit Bl 2 91 0062 Gr Leipz Strassenb 4 102,200Frunkckurt n 1903 372 9 s00 r r 8 n do Ergüänz kleine b 1602,606 Nordsee Damptkiseh 6 145,9002 e 7 r Leip u 103 500
diauehau 1694 1903 31 300 90 v onx 1906 4 100 806e0j Str Pae T Ref raz v 4 Würnbg Heriinlesw 9 199 5002 do Gentraltheaterf 5 92,808Halberstadt 1902 3 98,706 T r do r2z 29 3 JOberschles Chamotte 9 176 00b20 do Tlektr Werke 42Köln 1900 unev 00 4 on soe z T v e e n en r Oppelner Zement 9 139,80b2 AuisIind Riaen Friorz o J o Elelct Strassenb 4 102 100
do 94 96 98 1901,03 3 98,75020 e a ronp Kudoltb gar Petersb elekt B St A 4 94,756028 Aussig Tepl 96 Gold 94 do Kammgarn Sp 4 102,006hindern be 1b03 b 45 Meter v zäeh h e e e ren e e e en mordeee 322 nen See a 7e
v r 4 31 7 d elchelt Metallschr do 1882 Gold Mansf Gewksch 67cev 4 101,700Sache Idw Pr II m ab r d r Macedon Gold Prior 366,30b26 Rhein Spie elglas M 8 185 00620 Buscohtiehr 1896 ſtr 4 I01,3560 o do 1875/79 ev 4 o 700

XxXII XXIII 4 o uncv D F /2 do do kleine 3 63,75b20 Rh Westk re t 13 233,00b28 Dux Bodenb 93 stkr 3 82,0060 t do do 1882 4 101,700do Kreditbriefe 4 Mitteld Bod Cred A Moskau Kasan 7562 Sächs Gussst Döhlen 15 299,000 do 1891 Stkr Süber 4 99,9060 do do 1893 4 101,700do do 45 200 8 IVunk b o 4 tot 500 40 Kiew Wor uk o6 4 91,500 ISaxonia Zementfabr 52 155 80b20 101 258JJJJ D d k b 6 31 96,006 tla r /2 do do Gold 4 0 J do do 1897 4 101 7060Kur und Neumärker a do Ssmolensk 4 92,258 ISechl Leimw Kramsta 138,0 do Em I 1869 5 110,250 do do 1902 4 103,500Bräbg Rentenbr 4 Norädtsche Grunder 4 lio2,100 do Wind Ryb unk o9 4 80 00626 Schles Zinkch St Pr t o Dwm II 1871 5 110,256 Naumbeg Brk Oblig 4 o oos
Pomm Reutenbriefe 4 102 v00 8 II aink p 12 u e t Pacifie Gen L 3 e fgehöfferhof Br Mainz 11 189 vor G Em ITI 1874 G 5 Siöhr Co Leipzig a 108 o0ePosensche do 4 102,306 do 8 XIII unk p 12 m on GOsterr Fra St B alte 390,356 Schöneb Pr Terr G 12 206,50b26 Graz Kötfl Rm IV 78 2 73,006 Tittel Krüger 4
Preußische do 4 102 306 Pr Bd Or S IVrz 115 r 172 do do v 1874 3 689,258 Schubert Salzer 20 345 00b26 do Em 1902 4 00 o06 JZeitzer Par u SolSachusische do 4 102 506 do do 8 X r2 110 4 do do v 1885 3 687,106 hwartzkopftf Msch 10 245 750
Behilesische do 4 102700 do de III a do 4885 3 o IStoliwere G A e landbriefe Konen Aktien u PrioritütenBraunechw 20 Tr 1o0 8 IV unk P os 1 o do do I u II 5 110,7560 IStrals Spiele St Pr 7 128000 Br Rittersoh Kr V 8 91 so M p SrMark per Stüci 234,006 o S VII do 1906 r do do Gold 4 o 25620 Terr Ges Halensee froo 3120,o0ba0 do do 3 98,608 Erzgeb Steink A V 45 os
Köln Mind 3 Pr Anl 146 000 r i on Orel Griasi Obl v 89 D 90,508 IV Chem Werk Charl 12 217 50b26 Landst Bank Bautzen 3 99,7568 Gersd Stkb V St A 13,50 298,600
Mleining 7 B Tage M p St 525000 erte v ab T R a o er Dampf Ziege ei 16 I170 ootas Leipe H xB u AnL s do 40 Pr A T a8 860 d0sdo S I do 1013 4 o a I Rjäsan Kozlow 4 92,2062 Y Köln Rottw Pulv 16 277,75020 S E unk b 1906 e 98,000 do do do II 43,50 763,008

do S XXunK b 1013 37 do Dralsk v 98u b O 4 390,508 V Stahlw z T 9 191,50b20 do S VII do 1908 3 98,200 Kaisergrube b Gers
Ausltändische Fonds 4o S XI 31 35 Russ Südostbahnv I 4 91,000 Voigtl Masch St Akt 6 167 0062 do S X do 1913 e 98,008 dort St A 6 350,008An Amen und Tee do S V Bues Südwestbahn 4 2o02 do do Vorz A 6 167,00420 do S Bund C 4 103 vo ao do Pr A I21e ne r e äa unk b 1906 4 5026 Wresttan Kupfer 132700 do S D 4 103,000 Oberhohnd Forst O 65o oogo An v i697 I Ctr Bd Or v 1680 4 Poo0 Südösterr 590 Oblig 6 107 Westl Boden Ges 4 129,90b2 do S F unk b 1906 4 ros voo do Schader 10 174009onlen r u 90,7562 do v 16899 umk b 1009 4 0 do Gold 4 96,80 b Wollwaren Merkur 16 242,75620 do S VIII do 1908 4 108,000 Zwick Oberhohnd 300 4170 o6

r 7 693 1913 Zu e Türk Bagdad E A 4 39,5 r m Ptdb S IX uk 10 4 02 600 Zwiek St Voreinsgl 120 1315,00er e et en Bank Abckien rennt Braun Ges 19 9201006iech 590 do v 81/84 6 41 C r Frenlitz Braunk GesI len e en m Auslind Risenb Stamm Ait un u Fre en nan u in re s 3a0,oosdo 50 G ldrte P L 16 5 n t Go S do Kleine 16 e 80 W e i 32 e Anatol Pisenb volle b m m a un e Menge Bank e 18 e e
Sesterr einhtl Rento 4 7 49 Wo itzor Bank do do Prior Akt 108 1760 06000,800 G w 1806 3 do do 606 l 6 ins Anhak Kohlenwerkel 4 00,0 erlausitzer Bank 7
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